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Sakramente  ―  Begräbnisse  ―  Gebetsanliegen 
 

Bezüglich der Sakramentenspendung von Taufe, Erstkommunion, Firmung, 
Hochzeit, Krankensalbung sowie für den Übertritt zur katholischen Kirche und 
für Begräbnisse wenden Sie sich bitte an Herrn Kanonikus Lenhardt (Angaben 
siehe oben). Bitte beachten Sie, Begräbnisse ausschliesslich jeweils am 
Montag oder Freitag anzusetzen. 
 

Messstipendien für Lebende und Verstorbene sowie Gebetsanliegen bitten wir Sie 
an die oben angegebene Adresse unseres Sekretariates zu senden. Alle Ihre 
Gebetsanliegen werden täglich in der hl. Messe kommemoriert. 

Neueste Nachrichten über unser weltweites Institut finden Sie unter: 
 

www.institut-christus-koenig.de       www.icrsp.com 
 

www.institute-christ-king.org 
 

Die Werke des hl. Franz von Sales:    www.franz-sales-verlag.de 

Weitere Messzeiten, Pilgerfahrten, Fernsehsendungen: 
 

www.introibo.net/basel     www.ewtn.de     www.K-TV.at 
 

www. unavoce.de    www.pro-missa-tridentina.org  

H.H. Kanonikus Gérard Trauchessec: 
Tel.: 061 731 46 14, Fax: 061 731 46 15, Natel: 079 368 46 86,  
E-Mail: g.trauchessec@gmail.com 
H.H. Kanonikus Karl Lenhardt: 
Wir bitten  Sie, sich an das Sekretariat zu wenden. Vielen Dank!  
E-Mail: chn.lenhardt@icrsp.org 
Sekretariat und Postadresse für das Institut Christus König: 
Frau Hanny Kaufmann, Im Leim 7, 5070 Frick 
Tel.: 062 875 76 53, Fax: 062 875 76 55, E-Mail: hannykaufmann@lake.ch 

 

Beachten Sie bitte den separaten Flyer für die 
Wallfahrt mit dem Institut Christus König und Hoherpriester 

unter der Leitung S. Exz. R. Msgr. Burke 
Präfekt des Obersten Gerichtshofes der Apostolischen Signatur 

vom Samstag, 25. und  Sonntag, 26. April 2009 

INSTITUT CHRISTUS KÖNIG UND 
HOHERPRIESTER 

 

Pfarrkirche St. Joseph 
Ecke Amerbachstrasse/Klybeckstrasse, 4057 Basel 
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Liebe Gläubige 
 

« Ecce ascendimus Hierosolymam - Seht, wir gehen hinauf nach 
Jerusalem; dort wird sich alles erfüllen, was von den Propheten 
über den Menschensohn geschrieben wurde. Er wird den Heiden 
ausgeliefert werden, er wird verhöhnt, geschlagen und angespieen 
werden: und nachdem sie ihn geschlagen haben werden, werden sie 
ihn töten, aber am dritten Tage wird er auferstehen." Mt 18, 31f. 
 

Im Evangelium des Sonntags Quinquagesima stellt uns der Herr 
selbst unser geistliches Programm für die kommende Fastenzeit vor 
Augen. Wie die Apostel sollen auch wir ihn begleiten. Wir sollen 
ihn begleiten in die Wüste, wir sollen mit ihm fasten, wir werden 
die Versuchungen des bösen Feindes erleben; wir werden mit ihm 
nach Jerusalem gehen, in den Abendmahlssaal, an den Ölberg und 
nach Golgotha; und schliesslich werden wir mit den Frauen und 
Aposteln zum leeren Grab gehen, um die Auferstehung zu 
bezeugen. In der Feier dieser heiligen Geheimnisse spielt die Kirche 
kein Theater. Die Liturgie dieser heiligen Zeit ist nicht einfach eine 
äussere Gedächtnisveranstaltung, sondern auf Grund der 
sakramentalen Vermittlung unserer Teilhabe am Leben des 
Erlösers, lässt uns der Herr in diesen Tagen an seinen Erfahrungen 
und an seinem Opfer teilhaben. Wir, die wir durch das 
sakramentale Leben der Kirche unser "neues Leben mit Christus 
verborgen in Gott leben" (Kol 3,3), nehmen auch Teil an seinen 
Intentionen und Erfahrungen, an der Vollkommenheit seiner 
Tugend und am Opfer seines Gehorsams, um immer mehr nach 
seinem Beispiel umgestaltet zu werden. Unser Fasten erhält seinen 
Wert daraus, dass der Herr für uns gefastet hat und wir mit ihm 
fasten. Wenn wir beten, dann können wir nur richtig beten, wenn 
wir mit Christus beten. Wenn wir versucht werden, können wir nur 
widerstehen, wenn wir an den Intentionen Christi teilhaben. Wenn 
wir mit ihm sterben, dann werden wir auch mit ihm leben (vgl. 
Röm 6,8), dann werden wir auch an seinem glorreichen österlichen 
Sieg teilhaben.  

Fortsetzung siehe folgende Seite 



INSTITUT CHRISTUS KÖNIG UND HOHERPRIESTER 

Beichtgelegenheit 
 

In Französisch an allen Sonn- und Feiertagen: vor der Anbetung oder der 
hl. Messe oder nach Vereinbarung (Natel 079 368 46 86 H.H. Kanonikus 
Trauchessec) 
In Deutsch und Englisch: Sonntag, den 15.03. bei H.H. Kanonikus Lenhardt 
In Deutsch: an den Sonntagen, vom 1., 8., 19. und 22.3. vor und teilweise 
während der Anbetung und der hl. Messe bei Herrn Pfarrer Miksch 

VORANZEIGE 
 

Marianischen Frauen- und Müttergemeinschaft (MFM) 
 

Der nächste Vortrag von H.H. Kanonikus Karl Lenhardt 
 

findet statt am 
 

Montag, 20. April 2009 um 19.00 Uhr   
 

im Hildegard-Hospiz, St. Alban-Ring 151, 4052 Basel 

Mitteilungen 

Die Liturgie der Fastenzeit ist besonders reich, und die Betrachtung der 
liturgischen Lesungen und Texte sei allen besonders ans Herz gelegt, um den 
Herrn wirklich auf seinem Weg zu begleiten und um die geistlichen Früchte 
dieser heiligen Tage reich zu empfangen. Am Samstag, dem 21. März, dem Fest 
des hl. Benedikt, wird der Präfekt der Kongregation für die Institute des 
geweihten Lebens und die Gesellschaften Apostolischen Lebens, S. Em. Franc 
Kardinal Rodé, sechs neue Diakone in unserem Seminar in Gricigliano weihen. 
Gerne bitte ich Sie, die Weihekandidaten in Ihr Gebet einzuschliessen sowie um 
ein Fastenopfer für unser Seminar. 
 

Mit meinen besten Wünschen für eine gesegnete und geistlich fruchtbare 
Fastenzeit sowie der Versicherung meines dankbaren Gebetes  

 
                                                       Ihr 

 
Verantwortlicher für die deutschsprachigen Gebiete  

INSTITUT CHRISTUS KÖNIG UND HOHERPRIESTER 

LITURGISCHER KALENDER MÄRZ 2009 

Sonntag 1. 
Erster Fastensonntag 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Freitag 6. Quatember-Freitag in der Fastenzeit 
Stille hl. Messe 

 
17.00 Uhr 

Samstag 7. 
Fest des hl. Thomas von Aquin 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
12.00 Uhr 
12.30 Uhr 

Sonntag 8. 
Zweiter Fastensonntag 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Sonntag 15. 

Dritter Fastensonntag 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 
Türopfer: „Für die Aufgaben des Bistums“ 

16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Donnerstag 19. 
Fest des hl. Joseph 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Sonntag 22. 
Vierter Fastensonntag (Laetare) 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Mittwoch 25. 
Fest Mariae Verkündigung 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Mittwoch 29. 
Erster Passionssonntag 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Rosenkranz jeweils eine halbe Stunde vor der Eucharistischen Anbetung 

Jeden Sonn- und Feiertag Hochamt mit Predigt auf Deutsch 

Für die Werktagsmessen im Borromäum, Byfangweg 6, 4051 Basel wenden 
Sie sich bitte an H.H. Kanonikus Trauchessec (Natel 079 368 46 86) 


